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Pädagogische
Vìâtter. D

Vereinigung des „Wucher. Grziehungsfrenndes" und der „Wag. Wonatsschrifl".

Organ des Vereins kawl. Zehrer nnd Mulmänner der Mivey
und des Wucherischen kaWiischen Crziedungsvereins.

Ansiedeln, 12.Oktober 1906. Nr. 41 13. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger, Rickenbach Herr Lehrer Aos. Müll«, Goßau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Einsendungen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Anserirt-Aufirlige aber an HH. Haasenstein S- Vogler in Lnzern.

Abonnement:
Erscheint nröctiontttäs einmal und kostet jährlich Fr. 4. so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Gberle ä- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Um die christliche Familie herum.
Am II. schweiz. Katholikentage fielen so viel treffliche Worte, daß

es speziell auch unseres Organes Pflicht ist, das einzelne oder andere

ausführlich zu bringen. Wir beginnen heute, wie billig und recht, mit
dem praktischen und tiefgründigen Worte des hochwsten. Herrn Bischofs
Dr. Ferdinand Nuegg von St. Gallen. Er sprach also:

„Draußen an den Ostmarken unseres Vaterlandes und hier im
Herzen der Schweiz und im ganzen Lande und in allen Ländern ist
eines vor allem wichtig, notwendig, gute christliche Familien, denn je

besser die Familie, desto besser auch das öffentliche Leben, desto besser

alle die kirchlichen und staatlichen Verhältnisse, selbst bei Krieg und
Sturm ist nichts zu fürchten, wenn nur ein Bollwerk unverletzt erhalten
bleibt, die christliche Familie. Aber wir dürfen es nicht verschweigen
und müssen es wiederholen, was beim jüngsten Katholikentag in Essen

öffentlich ausgesprochen worden ist: „Das christliche Familienleben be-

findet sich in einer Periode des Niederganges"; ja in allen Häusern ist
es gefährdet und aus manchen Häusern leider schon teilweise oder gänzlich
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